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Für Berufsausbildungsverträge, die ab dem 01. April 2007 geschlossen werden, verlangt das Berufsbildungsgesetz (§ 88 BBiG) von den Ausbildungsbetrieben einige zusätzliche Daten für die Berufsbildungsstatistik. Sie sind für das Verständnis der Entwicklung am Ausbildungsstellenmarkt unverzichtbar. Ihre Angaben tragen dazu bei, eine hohe Qualität des Berufsbildungssystems auch in Zukunft zu sichern.

Erklärung zu vorausgegangenen Bildungsgängen der/des Auszubildenden


	Höchster Allgemeinbildender Schulabschluss
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	Berufsvorbereitung, berufliche Grundbildung

	(Mindestens 6 Monate)

	(wenn ja, Mehrfachnennungen möglich)
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Öffentliche Förderung des Ausbildungsverhältnisses (monatlich, regelmäßig, >50% der Kosten):
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